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Parteienverkehrszeiten 

GEMEINDEAMT EBENTHAL 

Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Tel: 02538/8110 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 

Müllabfuhrtermine 

 
DO 08.09.  Biotonne 
MO 12.09.  Altpapier 
DO 15.09.  Biotonne 
DO 22.09.  Biotonne,  
FR 23.09.  Gelber Sack 
DI 27.09.  Restmüll 
DO 29.09.  Biotonne 
DO 06.10.  Biotonne 
DO 13.10.  Biotonne 
DO 20.10.  Biotonne 
DI 25.10.  Restmüll 
DO 27.10.  Biotonne 
MO 31.10.   Altpapier 
FR 04.11.  Gelber Sack 
DO 10.11.  Biotonne 
DI 22.11.  Restmüll 
DO 24.11.  Biotonne 
DI 06.12.  Biotonne 
FR 16.12.  Gelber Sack 
DI 20.12.  Restmüll 
DO 22.12.  Biotonne 
FR 23.12.  Altpapier 
 

Elternberatung 

Jeden 1. Freitag im 

Monat um 12:30 Uhr im 

Gemeindeamt 

02.09.2022  07.10.2022 

04.11.2022  02.12.2022 
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Steidl, Ingrid Krennmair, Romana Lagler, Mag. Georg Lobner, Mäsy Wallner, Renate Werni 
© Fotos, falls nicht anders angegeben: Marktgemeinde Ebenthal 
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifi-
schen Formulierung angeführt. 
NächsteÊAusgabe:ÊDezemberÊ2022Ê-ÊRedaktionsschluss:Ê1.ÊDezemberÊ2022 

 

Bauverhandlung 

Nutzen Sie die Möglichkeit einer 
kostenlosen Bauberatung! 

Nähere Infos erhalten Sie im Ge-
meindeamt! 

 

Praktischer Arzt 
Dr. Georg Hofstetter 

2244 Spannberg 
 

MO, DI  08:00 - 12:00 Uhr 
DO 07:30 - 12:00 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr 

FR  07:00 - 12:00 Uhr 
 

Zahnarzt 
Dr. Erich Schmöllerl 

Ollersdorferstr. 2 

DI  14:00 - 18:00 Uhr 
MI 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
DO 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 

FR 9:00 - 12:00 Uhr 

Information der Ärzte 

In dringenden Fällen 
NÖ Ärztedienst 

Telefon 141 
www.141.at 

Ihr Hausarzt soll der erste Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht errei-

chen, rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in 
Ihrer Nähe. 

 
Apotheke - Wochenend-

Notdienst 
www.apo24.at 

Grünschnitt– und Strauchschnittlager-
platz ist ganzjährig geöffnet! 

 

 

April - Oktober: 
Sperrmüll (ASZ)  jeden  Freitag 

(14:00-17:00 Uhr) 

 

November– März: 
Sperrmüll (ASZ) jeden 1. Freitag im Monat 
(13:00—16:00) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen 
und Ärzte mit  §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wo-
chenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 



 

 

September 2022 Gemeindezeitung  3/2022 3 

Marktgemeinde Ebenthal 

Liebe Ebenthalerinnen 
und Ebenthaler! 

 
Die Entwick-
lung in den 
derzeitigen 
Krisengebie-
ten der Welt 
hat leider 
auch direkte 

Auswirkungen auf unser aller Le-
ben. Steigende Kosten in vielen 
wichtigen Bereichen, die praktisch 
jede Familie betreffen, brauchen 
dringend Gegenmaßnahmen. So-
wohl Land als auch Bund reagieren 
mit milliardenschweren Entlas-
tungspaketen, die der Bevölkerung 
helfen sollen, diese schwierigen 
Zeiten einigermaßen gut zu über-
stehen. 

Gleichzeitig genießen wir es, dass 
die Coronapandemie uns allen eine 
„Atempause“ zulässt. Das soziale 
Leben in unserer Gemeinde er-
wacht wieder, Veranstaltungen 
können ohne behördliche Auflagen 
durchgeführt werden. Hoffen wir, 
dass sich diese Entwicklung auch 
jetzt, zu Beginn der kälteren Jahres-
zeit, fortsetzt. 

Seitens der Gemeinde wird intensiv 
an diversen Projekten weitergear-

beitet. Der neue Radweg nach 
Waidendorf konnte in den vergan-
genen Wochen fertiggestellt wer-
den und steht für alle Radfahrer ab 
sofort zur Verfügung. Für alle Rad-
fahrbegeisterten wird in den nächs-
ten Tagen im Bereich der Kellergas-
se ein neuer „Weinviertel“-
Rastplatz mit Trinkbrunnen, unter-
stützt von der Leaderregion Ost, 
gebaut.   

Der Vorplatz unserer Volksschule 
wird nach den Grabungsarbeiten 
für Strom und Wasser in den kom-
menden Wochen neu gestaltet um 
gerade in diesem Bereich die Si-
cherheit für alle Schülerinnen und 
Schüler zu erhöhen. Die Straßensa-
nierungsmaßnahmen finden in der 
Stillfriederstraße ihre Fortsetzung. 
Auf einer Streckenlänge von mehr 
als 200m wird der Straßenbelag, 
sowie die Einbauten wie Kanalde-
ckel, Einläufe usw. erneuert.  

Auch im Schüttkasten stehen um-
fangreiche Bauarbeiten im Herbst 
am Programm. Wie schon berichtet 
wird eine (auch vom Vorplatz zu-
gängliche) barrierefreie, behinder-
tengerechte WC Anlage errichtet. 
Weitere Sanierungsmaßnahmen an 
Außenfassade sowie im Gewölbe 
sind ebenfalls geplant.   

Besondere Freude bereitet mir die 
Tatsache, dass unsere Topothek 
immer größer und umfangreicher 
wird. Mittlerweise sind fast 1800 
Fotos digitalisiert und somit archi-
viert worden. Ein großes Danke-
schön allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern an unserer Topothek, 
allen voran an Renate Werni, die 
unzählige Stunden in den vergan-
genen Monaten dafür aufgewendet 
hat, die Topothek übersichtlich und 
benutzerfreundlich zu gestalten. 
Derzeit ist die Website (https://
ebenthal.topothek.at) noch nicht 
öffentlich zugänglich! Am Samstag, 
dem 15. Oktober wird diese im Rah-
men einer Auftaktveranstaltung im 
Schüttkasten feierlich der Öffent-
lichkeit präsentiert. Dazu lade ich 
Sie alle herzlich ein und würde mich 
freuen, wenn Sie auch das eine oder 
andere historische Bild aus Ebent-
hal zu dieser Feier mitnehmen 
könnten! 
 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Christoph Veit 
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 Aus dem Gemeinderat und dem Gemeindevorstand 

In den letzten Gemeinderatssitzungen wurde Folgendes beschlossen: 

Þ  Die Grundstücksgrenzen in der Brunnenstraße 13 (Liegenschaftseigentümer Herr Ibraim und Frau Gjulfidan 
 Oda) wurden anlässlich eines geplanten Neubaus neu vermessen und in Folge der Neuvermessung sind 
 nunmehr 7 m² an die Gemeinde abzutreten. Die Beurkundung für die Zuschreibung in das öffentliche Gut 
 liegt vor. 

Þ  Die Umbauarbeiten im Schüttkasten betreffend die Errichtung einer barrierefreien WC-Anlage unter der 
 Galerie werden im September 2022 beginnen.  Mit der Ausschreibung der Umbauarbeiten war die Firma 
 Schleining betraut. Billigstbieter ist die Firma Miroslav Plecak. Die Kosten für die Maurer- und 
 Fliesenlegerarbeiten belaufen sich auf EUR 13.560,- und das Baumaterial auf EUR 5.960,-. Das ergibt 
 Gesamtbaukosten in Höhe von EUR 19.520,-.  

Þ  Der Elternbeitrag (Bastelbeitrag) im Kindergarten wurde von EUR 10,- auf EUR 15,- erhöht! 

Þ  Die Kanalbenützungsgebühr wurde von EUR 2,30 -  auf EUR 2,60– erhöht. Die Bescheide dazu wurden bereits 
 zugestellt. 

Þ   Ebenfalls erhöht werden musste der Einheitssatz für die Einhebung der Aufschließungsabgabe auf EUR 590,- 

Þ  Die Förderzusage des Landes NÖ für den Radweg zwischen Ebenthal und Waidendorf wurde zur Kenntnis 
 gebracht bzw. die Erhaltungserklärung für das für förderwürdig befundene Radwegprojekt unterfertigt! Die 
 Gesamtkosten belaufen sich auf ca. EUR 60.000,- wobei 70% davon  seitens des  Landes gefördert werden. 
 Nähere Infos dazu  finden Sie auch im Blattinneren! 

Þ  Die Kosten für die Essensportionen im Kindergarten und Hort mussten ebenfalls angepasst werden. Ab 1. 
 September 2022 wird der Essensbeitrag im Kindergarten von EUR 3,40 auf EUR 3,50 und im Hort von EUR 
 4,30 auf EUR 4,50 erhöht.  
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Öffnungszeiten 

MO:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

DI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

MI:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00  

DO:  06:30 - 12:00 
  16:00—18:00 

FR:  06:30 - 12:00 
  16:00 - 18:00 

SA:  07:00 - 12:00

Kaufen Sie ebenTALER! 
Die Gutscheine für Unser G‘schäft sind selbstver-
ständlich immer noch erhältlich! 

Ideal als Geschenk für Groß und Klein können sie in 
Unserem G‘schäft  sowie im Gemeindeamt erwor-
ben werden! Helfen Sie mit, die Wertschöpfung in 
unserem Ort zu behalten! 

Danke! 
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 Amtliche Mitteilungen 

Bundespräsidentenwahl 2022 
 
Am Sonntag, dem 9.Oktober 2022, findet die Bundespräsidentenwahl statt.  

Wahllokal:  Gemeindeamt, Stillfriederstraße 1 

Verbotszone: 20 Meter im Umkreis 

Wahlzeit:  08:00 - 12:00 Uhr 

 

Aktives Wahlrecht 

Aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe berechtigt, sind 

· alle österreichischen Staatsbürgerinnen/österreichischen Staatsbürger, 

· die am Wahltag, 9. Oktober 2022, mindestens 16 Jahre alt sind und 

· nicht wegen einer gerichtlichen Verurteilung vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Ob diese Voraussetzungen vorliegen, wird – abgesehen vom Wahlalter – nach dem Stichtag beurteilt. Der Stichtag 
für die Bundespräsidentenwahl 2022 war der 9. August 2022. So bestimmt sich beispielsweise die Zahl der Wahl-
berechtigten in der Gemeinde, die am Stichtag in der Wählerevidenz der Gemeinde als wahlberechtigt eingetra-
gen sind. 

 

Wählerverständigung - Briefwahl  

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen im September eine „Amtliche Wahlinformation - Bundespräsiden-
tenwahl 2022“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut besonders 
auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun? 

Wenn Sie am 9. Oktober 2022 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie bitte den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen 
muss.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wählerinformation“, weil diese persona-
lisiert ist.  

Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem per-
sonalisierten Code können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. Einen 
Link dazu gibt es auch auf unserer Website https://ebenthal.at 
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Strauch – und Grünschnitt 
Unser Grün– und Strauchschnittlagerplatz ist eine Ser-
viceeinrichtung für unsere Gemeindebürger (Grün- und 
Strauchschnitt darf NICHT im Wald oder sonstwo 
entsorgt werden!) 
 
Grünschnitt (natürliche organische Abfälle aus dem 
Garten und Grünflächenbereich - insbesondere Gras-
schnitt, Blumen, Laub, Fallobst, Unkraut, ...) werden, 
wie gewohnt, direkt am Bauhof im bereitgestellten 
Container entgegengenommen! Ebenso ist eine Entsor-
gung in dem dafür vorgesehenen Bereich am ehemali-
gen Kläranlagengelände möglich! 

Ihr Strauchschnitt (Kleingehölz, Sträucher, Äste, ...) 
wird ebenso bei der Strauchschnittsammelstelle im 
ehemaligen Käranlagengelände entgegengenommen! 
  

BITTE NUTZEN SIE DIESES ANGEBOT! ENTSORGEN 
SIE IHREN GRÜN– UND STRAUCHSCHNITT AUF KEI-
NEN FALL IM WALD! 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für  schriftliche Anträge (auch per Mail unter marktgemeinde@ebenthal.at möglich)  und  
für Online-Anträge ist der 05.10.2022, bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmäch-
tigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, 7.10.2022 - 12:00 Uhr, erfolgen.  

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

 

Wichtige Hinweise zur Briefwahl:    

1. zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte Wahlkuvert entnehmen, dann 

2. die amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen, 

3. den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das gummierte Wahlkuvert legen, dieses zukleben und in die 
 Wahlkarte zurücklegen; anschließend 

4. durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass Sie die amtlichen Stimmzettel persönlich, 
 unbeobachtet  und unbeeinflusst ausgefüllt haben, und schließlich, 

5. die Wahlkarte zukleben und 

6. dafür sorgen, dass die Wahlkarte rechtzeitig bei der  Gemeindewahlbehörde (bis 12:00 Uhr) bzw. bei einer 
 beliebigen Bezirkswahlbehörde (bis 17:00 Uhr) einlangt;  
 Sie können die Wahlkarte natürlich auch in einen Brie asten  der Post einwerfen bzw. bei einer Postge-
 schäftsstelle aufgeben. 
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Elektronische Zustellung 
Nun ist es soweit, die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Marktgemeinde Ebenthal in Form eines       
E-Mails ist ab sofort möglich. Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen – wie z.B. von der 
Handyrechnung gewohnt – per Mail und können entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der 
ersten Phase werden primär Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird 
jedoch unser Angebot auf den Aussendungen erweitert. 

Dafür ist Ihr Einverständnis für diese Art der Zustellung notwendig: 

· ein Mail an marktgemeinde@ebenthal.at senden mit einem kurzen Hinweis, dass man die duale Zustel-
lung von Dokumenten der Gemeinde wünscht. (Bitte Name und Anschrift angeben.) 

· oder bequem durch Ausfüllen dieses Onlineformulars auf unserer Website https://ebenthal.at 
 

In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der Marktgemeinde: 

Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschreibung, …) an Sie versandt wurde, erhalten Sie eine Verständi-
gung per E-Mail. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link bitte anklicken! Wenn Sie auf 
dem E-Mail angeführten Link geklickt haben, gelangen Sie zur Übersicht der zugestellten Dokumente. Um das 
Dokument zu sehen, klicken Sie auf „Herunterladen“!  

Wie funktioniert die duale Zustellung? 

Bis auf wenige Ausnahmen (wie etwa Pläne) können alle Schriftstücke in elektronischer Form im XML- oder PDF-
Format an ein zentrales Versandservice übergeben werden. Und das unabhängig davon, ob der Empfänger per E-
Mail oder postalisch erreichbar ist bzw. ob die Sendung nachweislich zugestellt werden soll oder nicht. 

Auf der sogenannten „Send Station“, dem Versandservice von hpc DUAL, werden alle Schriftstücke entsprechend 
der Erreichbarkeit des Empfängers automatisch verteilt: entweder erfolgt die Übergabe an ein zentrales Postfach 
(etwa an „meinbrief.at“) oder als „registered Mail“. 

Sollte der Empfänger elektronisch nicht erreichbar sein, wird das Schriftstück ausgedruckt und auf dem normalen 
Postweg zugestellt. 
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Immer öfter kommt es in letzter Zeit zu Beschwerden 
über das Halten und Parken von Autos auf Gemein-
destraßen.  

Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3d Parkverbot 
auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht min-
destens zwei Fahrstreifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben - weiters nach §24 Abs. 3b vor Haus – und 
Grundstückseinfahrten.  

Nach Möglichkeit sollten PKWs (so wie es auch in un-
seren Bebauungsvorschriften vorgesehen ist) auf Ei-
gengrund abgestellt werden.  Da dies für viele nicht 
möglich ist, wird darauf hingewiesen, dass das Parken 
auf öffentlichem Grund zwar toleriert wird, die Abstell-

fläche sich aber trotzdem im öffentlichen Gut befindet 
und auf keinen Fall reserviert bzw. blockiert werden 
darf. Im Sinne eines nachbarschaftlichen Miteinanders 
bitten wir, dies zu respektieren!  

Parkplatzsituation auf Gemeindestraßen 

Sanierung der Stillfriederstraße 
Landesrat Ludwig Schleritzko nahm in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner den Baubeginn 
für die Fahrbahnsanierung an der Landesstraße L 3028 
in Ebenthal vor. Eine Sanierung dieses rund 265 m lan-
gen Straßenabschnittes war erforderlich, da auf Grund 
der aufgetretenen Netzrisse und Verdrückungen die 
Fahrbahn der L 3028 nicht mehr den heutigen moder-
nen Verkehrserfordernissen entsprach. 

Im Zuge der Sanierung wird auf einer Fläche von rund 
1.700 m² der bestehende bituminöse Straßenau au 
abgefräst. In weiterer Folge wird die obere ungebunde-
ne Tragschichte in einer Stärke von 20 cm erneuert. Der 
neue bituminöse Oberbau wird durch eine 12 cm starke 
Tragschicht und eine 3 cm starke bituminöse Deck-
schichte hergestellt. 

Ostseitig der Landesstraße L 3028 werden auf einer 

Länge von rund 165 m neue Schrägbordsteine versetzt. 
Für einen optimalen Abfluss der Oberflächenwässer 
wird die Querneigung der Landesstraße L 3028 neu 
hergestellt. Auch Einlaufschächte und Schachtabde-
ckungen werden neu versetzt. 

Die Arbeiten für die Fahrbahnsanierung werden von der 
Firma Strabag AG in einer Bauzeit von vier Wochen 
durchgeführt. 

Die Kosten belaufen sich auf rund € 200.000.-, welche 
vom Land NÖ und der Marktgemeinde Ebenthal getra-
gen werden. 

Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Eben-
thal ersuchen die Verkehrsteilnehmer*innen und An-
rainer*innen um Verständnis bei den Behinderungen 
während den Bauarbeiten. 
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Hundekot auf öffentlichen Wegen und Grünflächen 
Seit kurzem häufen sich wieder Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot auf öffentlichen Flächen. Teilweise beschweren sich die 
Bürger aber auch darüber, dass Hundekot in ihren Vorgärten hinterlassen 
wurde. Verschmutzungen durch Hundekot bieten einen unfreundlichen 
Anblick und belästigen die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren festzu-
stellen, dass Gehsteige, Grünanlagen und sonstige Flächen mit Hundekot 
verunreinigt sind. Durch diese Verunreinigungen können Krankheiten 
übertragen werden, sodass gesundheitliche Gefahren, zum Beispiel für 
spielende Kinder, nicht auszuschließen sind. Es ist eine Übertragung von 
Salmonellen, Hundewürmern, Hakenwürmern und Bandwürmern mög-
lich. Diese können Ursache für verschiedene Augen-, Leber-, Lungen- 
und Gehirnerkrankungen sein. 

Natürlich „muss“ der Hund auch einmal, aber Hundekot auf Gehsteigen, Spielplätzen und Grünanlagen ist nicht 
nur ekelerregend, sondern auch gesundheitsschädigend. Dieses Ärgernis kann leicht durch mehr Verantwortungs-
bewusstsein der Hundehalterinnen und Hundehalter vermieden werden. Leidtragende sind unter anderem Spa-
ziergänger, die in die „Häufchen“ hineintreten, oder die Straßenanlieger, die den Hundekot dann entfernen müs-
sen. Wir möchten betonen, dass es eine Vielzahl von Hundebesitzern gibt, welche die Hinterlassenschaften immer 
ordnungsgemäß beseitigen. Leider sind es aber immer wieder die sog. „schwarzen Schafe", die viele andere in 
Verruf bringen. Vielleicht können Sie durch Ihr Zutun auch den einen oder anderen Hundehalter positiv beeinflus-
sen. 

Daher der dringende Appell: Achten Sie bitte darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, Gehstei-
ge, Grünanlagen,... sind hierfür tabu. Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, 
dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. Es ist nicht Sache der Gemeinde oder Ihrer Mitmen-
schen, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu entfernen. Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. 
Wenn Sie beim Gassi gehen einfach einen Hundekotbeutel aus den zahlreich vorhandenen Hundekotstationen 
mitnehmen, um dann damit den Kot Ihres Vierbeiners einzusammeln, tragen Sie dazu bei, unser Dorf sauber zu 
halten.  

Lassen Sie Ihren Hund auch nicht unbeaufsichtigt umherlaufen, dies ist aus rechtlicher Sicht nicht zulässig. Ein 
Hund muss immer in sog. „Handlungs-und Sichtweite“ geführt werden. 

Machen Sie bitte mit, dass unsere Gemeinde so sauber wie nur möglich bleibt. Vielen Dank! 
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Beachvolleyballturnier in Ebenthal 
Am 16. Juli 2022 fand wieder ein Beachvolleyball-Turnier in Ebenthal statt. Viele Mann-
schaften aus den umliegenden Ortschaften und sogar Bezirken kamen an diesem Samstag 
nach Ebenthal. Dieses Jahr organisierten Harald Lagler, Patrik „Totti“ Hirsch und Maria 
Vock das Turnier. Die Planung des Turniers 2022 begann im März und die sollte man defi-
nitiv nicht unterschätzen. Es wurden im Wochen-Rhythmus kleine Jour-Fixe abgehalten. In 
Zusammenarbeit mit Herbert Muska, der ein erfahrener Schiedsrichter ist und während 
des Turniers alle 42 Spiele souverän pfiff, ging das Turnier organisatorisch gut über die 
Bühne. Mit vereinten Kräften und Unterstützung der Jugend Ebenthal, die die Verpflegung 
machten, stand dem Ganzen nichts im Weg. 

Mit Herbert Muska konnte ein hochkarätiger und professioneller Schiedsrichter für die 
„Sandspiele“ gefunden werden.  

An dem Turnier nahmen 17 Mannschaften teil. Gespielt wurde in der Vorrunde in 4 Gruppen, wobei jeder gegen 
jeden spielte. Die beiden Gruppenbesten zogen im Anschluss in die Doppel-KO-
Phase ein. Nach 8 Stunden Beachvolleyball konnte sich schließlich, in einem hoch 
spannenden Finale, das Team aus Hochleithen durchsetzen (Iris Neudecker, Julian 
Dengler, Luca Diwald, Patrick Kreitmair).  

Neben dem Hauptbewerb gab es noch einen zweiten Bewerb. Die sogenannte 
Spritzerwertung, bei der alle Teams die Chance hatten zu gewinnen, indem sie die 
meisten Spritzer im Team konsumierten. Da es an diesem Tag sehr heiß war und 
der Durst groß, war dieser Bewerb sehr umkämpft.  Mit sagenhaften 317 Spritzern 
holten sich die Tatra-Bären (Christoph Krennmayer, Daniel Hauzmayer, Stefan 
Troll, Norbert Bogdan, Coach: Dieter Metz) den Sieg. 

Vorbildlich ist auch die Leistung von unserem Schiedsrichter - Herbert Muska – recht herzlichen Dank. Mit einer 
Ruhe und Gelassenheit leitete er in 8 Stunden fehlerfrei 42 Spiele und hat sich selber gerade mal eine kleine Pause 
gegönnt. Lobenswert ist auch Jonas Lagler zu erwähnen, der sich – ebenfalls - unermüdlich - vorbildlich um das 
Eintragen der Spielergebnisse gekümmert hat. Hauptpreise wurden von Bürgermeister Christoph Veit und Vize-
Bürgermeisterin Martha Epp zur Verfügung gestellt. Damit wir auch ordentlich spielen konnten, spendeten Ernst 
Schwarzäugel (der-finanzberater.at), Martin Lang (Elektroinstallationen LANG) und Franz Loibl (Getränke Loibl) 
unsere Volleybälle – RECHT HERZLICHEN DANK!!!   

Der Reinerlös von 2.772,24 € wurdevon Maria,Harald und Totti an die Jugend Ebenthal gespendet. Abschließend 
möchten wir uns bei der gesamten Jugend Ebenthal für den gelungenen Turnier-Tag bedanken. Wir hatten viel 
Spaß, dieses Turnier zu organisieren und überlegen schon für nächstes Jahr.  

PatrickÊHirsch 

v.li Totti ,Harald ,Maria) 

Die Tarta-Bären + Fan-Club  Das Jugendheim Ebenthal sorgte für die Verpflegung Das Siegerteam: IIris Neudecker, Julian Dengler, Luca 
Diwald, Patrick Kreitmeier) 
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Adventfenster - Ebenthal hilft Menschen in 
Not 
Nachdem coronabedingt 2 Jahre keine Adventfenster möglich waren, 
möchten wir heuer einen neuen Versuch starten. Aus diesem Grund wür-
den wir uns freuen, wenn wir wieder zahlreiche Ebenthaler diese Aktion 
durch die Gestaltung eines Fensters und den anschließenden Ausschank 
unterstützen! 
Wir sind sehr offen für die Hinweise über den Verwendungszweck der heu-
rigen Aktion.  
 
Anmeldungen bei Maria Schnell unter 0676/7234722 oder  
info@ebenthal-hilft.at 
 
Weitere Informationen unter www.ebenthal-hilft.at  

 
 

Für eine allfällige Bauberatung melden 
Sie sich bitte rechtzeitig im Gemeinde-

amt an! 

Eine Vorbegutachtung mit unserem 
Bausachverständigen (DI Fellinger) ist 
sinnvoll. Dieser ist jeden Dienstag im 

Gebietsbauamt Korneuburg  
2100 Korneuburg 
Laaer Straße 23 

02262/9025-45140 
herbert.fellinger@noel.gv.at 

erreichbar. 

Wir möchten Sie auch noch darauf hin-
weisen, dass NÖ GESTALTEN 

(www.noe-gestalten.at) 

Bauberatungen, Seminare und Exkursi-
onsangebote anbietet. 

Erreichbar unter der Telefonnummer 
02742/9005-15656 oder unter mail@noe

-gestalten.at 
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100 Jahre Niederösterreich 
Mit einem großen Festumzug wurde am letzten Junisonntag der 100. Geburtstag Niederösterreichs gebührend 
gefeiert! Jede Gemeinde des Bezirks gestaltete einen Umzugswagen! 
Unter dem Motto „Weinbau“ vertraten wir unsere Gemeinde mehr als würdig bei diesem großen Fest! Herzlichen 
Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass wir Ebenthal so toll  
repräsentieren konnten.  
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Herbstzeit - Wildzeit - Waldzeit 
Im Herbst stehen für den kulinarischen Hochgenuss wieder reife Wildstücke zur Verfügung. Bei Interesse bitte um 
Kontaktaufnahme mit dem Jäger ihres Vertrauens. Die Jägerschaft ersucht, sich nur bei ausreichend Tageslicht im 
Wald aufzuhalten.  

Bitte beachten, dass Hunde im gesamten Gemeindegebiet nach gesetzlicher Vorschritt anzuleinen sind. Das hilft 
unsichere Situationen zu vermeiden.  

Das Radfahren und Reiten im Wald ist nur auf öffentlichen Wegen (siehe https://atlas.noe.gv.at/ ) gestattet.    

Neues Hubertusmarterl 
Am Freitag, den 19.8.2022 segnete Pater Hans Ulrich Möring das Hubertusmarterl, an der Ollersdorferstraße in 
der Agrargemeinschaft Ebenthal, ein. Bei dem Festakt erhielt Walter Loibl sen. das NÖ LJV Verdienstzeichen in 
Gold von BJM Ing Gerhard Breuer überreicht. An dem von Walter Loibl jun. errichteten Hubertusmarterl wird die 
Tafel mit der Aufschrift angebracht:  
„Ein herzliches Weidmannsdank für 48 Jahre als Jagdleiter 1972 – 2020. Gebe Gott, dass alle stets gesund und 
wohlbehalten von der Jagd heimkehren!“ 

Ein weiter Dank bei der Mithilfe und Gestaltung des Marterls an Robert Kolar, Erich Halzl , Sonja Loibl-Scsepka, 
Firma Pöll, Norbert Loibl, Familie Netouschek , Josef Schwarzmann und allen mithelfenden Jägern. 

Ein kräftiges Weidmannsheil 

Walter Loibl jun.  
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„Tafeln im Weinviertel“ auf Schloss Coburg 
Unter diesem Motto steht die Veranstaltungsreihe Ta-
feln im Weinviertel des Weinvierteltourismus. Am 
Samstag, dem 25. Juni 2022, fand erstmals auch in    
Ebenthal dieses wunderbare Event statt. Unter freiem 
Himmel genossen die Gäste ein 5-Gänge-Menü 

(Hackers – Prottes) mit Weinbegleitung (Weingut Zil-
linger Ebenthal, Weingut Zuschmann-Schöfmann Mar-
tinsdorf). Dieser laue Sommerabend wurde für alle zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.  

© 
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Gästebetten gesucht! 
Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und Privatzimmervermietung 
liegen im Trend. Durch die gezielten Marketingmaßnahmen, sowohl 
der touristischen Organisationen, als auch durch den Ausbau der Rad- 
und Wanderwege, sowie kultureller und kulinarischer Erlebnisse steigt das Interesse an Urlaub in Niederösterreich. 
Und das völlig zurecht – eine Vielfalt an Naturlandschaften wie Auen an der Donau, sanft-hügelige Weinberge als 
auch Flüsse, Schluchten und Berge hat unser größtes Bundesland zu bieten. Regionale Köstlichkeiten und der ur-
sprüngliche Genuss locken so manche Genießer in Niederösterreichs Gaststuben. 

Die kleinen, aber feinen Unterkunftsformen stehen bei einem Aufenthalt in Niederösterreich besonders hoch im 
Kurs. Der authentische Kontakt zu den Gastgebern und das Miterleben des Lebens am Land sind hier ausschlagge-
bende Buchungsfaktoren. Haben auch Sie ein leeres Zimmer oder Stockwerk? Oder spielen Sie vielleicht sogar mit 
dem Gedanken, einen Zubau mit Zimmern oder Ferienwohnungen zu errichten? Möchten auch Sie Gästen ein 
„Zuhause auf Zeit“ bieten? 

Dann informieren Sie sich bei unserem Stammtisch für Interessenten von Privatzimmervermietung und Urlaub am 
Bauernhof am  

· 17.10.2022 um 18:00 Uhr im Hotel Neustifter (Am Golfplatz 9, 2170 Poysdorf)  

· 24.10.2022 um 18:00 Uhr im Hotel Stich (Wiener Straße 15, 2203 Manhartsbrunn)  

· 25.10.2022 um 18:00 Uhr im Althof Retz (Althofgasse 14, 2070 Retz) 

Hier erhalten Sie Informationen über Qualitätsanforderungen, Vermarktungs- und Fördermöglichkeiten und kön-
nen Ihre individuellen Fragen rund um die touristische Vermietung stellen. Im Anschluss findet der Stammtisch für 
bereits aktive Vermieterinnen und Vermieter statt, zu dem Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind. Nutzen Sie die 
Gelegenheit für einen direkten und ehrlichen Austausch. Da die Veranstaltung bei einer Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen stattfindet, bitten wir um Anmeldung bei Romana Bruckner unter weinviertel@gaestering.at oder 
02552 3515 - 12 bis 10.10.2022. 

Keine Zeit, wenn der Stammtisch stattfindet, aber dennoch Interesse an Urlaub am Bauernhof und Privatzimmer-
vermietung? Kein Problem, dann melden Sie sich bei Ihrer Ansprechpartnerin für eine individuelle Beratung:  

Romana Bruckner 
Gästering Weinviertel 
Wiener Straße 1, 2170 Poysdorf 
+43 2552 3515 - 12, Fax 14 
0664 404 79 56  
weinviertel@gaestering.at 
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Ferienspiel 2022 
Am 2. Tag unseres Ferienspiels, organisiert von der 
Marktgemeinde Ebenthal, stand ein Spielenachmittag 
im Schulgarten am Programm. Gemeinsam konnten 
viele tolle Spiele wie Diabolo fahren, Tempelhüpfen, 
Seilziehen, Dosenwerfen, „Riesen-Mensch-ärgere-dich-
nicht“-Spielen uvm. ausprobiert werden. Neben einem 

Eis am Nachmittag gab es zum Abschluss für alle ein 
selbstgekochtes Erdäpfelgulasch, welches gemeinsam 
zubereitet wurde. Es war ein toller Nachmittag. 

Am 3. Tag unserer Ferienveranstaltungen drehte sich 
alles um das Thema Musik und zum Abschluss wurde 
im Jugendheim so richtig abgetanzt! 

Radweg nach Waidendorf 
Der Radweg nach Waidendorf ist mittlerweile 
fertiggestellt. Somit kann auf einem durchge-
hend ausgebauten Radweg ab sofort unser 
Nachbarort erreicht werden. Die Kosten von 
rund 60.000,-  Euro werden zu 70% vom Land 
Niederösterreich gefördert. 
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Vereine - Schule - Kindergarten - Pfarre 
 Aus unserem Kindergarten 

Eine kühle Überraschung gab es in der letzten 
Woche auch heuer wieder vor den großen Fe-
rien für unsere Kindergarten- und Volksschul-
kinder! Bürgermeister Christoph Veit brachte 
unseren Jüngsten (und natürlich auch den 
Lehrerinnen und Kindergartenmitarbeiterin-
nen) ein köstliches Eis aus Unserem G’schäft 
und wünschte allen schöne, erholsame Ferien!  

Eis vom Bürgermeister 

Abschluss - und Spielefest 
im Kindergarten 
Vergangenen Donnerstag fand in unserem Kin-
dergarten nach 2 Jahren Coronapause endlich 
wieder ein Abschlussfest statt. Bürgermeister 
Christoph Veit beim Gruppenfoto mit dem 
„KIGA-Team“: „Ich möchte dem gesamten 
Team unter der Leitung von Doris Zauninger 
(,die an diesem Tag leider krankheitsbedingt 
fehlte) für die tolle Arbeit zum Wohle unserer 
jüngsten GemeindebürgerInnen herzlich dan-
ken!“  
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Feuerwehr im Kindergarten 
Anfang Juni besuchte uns die Freiwil-
lige Feuerwehr im Kindergarten. 

Am Platz vorm Schüttkasten erklär-
ten uns FF-Kommandant OBI Andre-
as Jony,  V Philip Wenczl, LM Jürgen 
Zillinger, HFM Sonja Loibl-Scsepka, 
HFM Wilfried Hrubant, Norbert 
Bogdan und Rainer Jony die Ausrüs-
tung der beiden Feuerwehrfahrzeuge. 
Spannend war, als Jürgen Zillinger die 
Einsatzkleidung samt Atemschutz 
anzog. Da er an diesem Tag seinen 
40. Geburtstag hatte, gab es gleich 
ein kurzes Ständchen von den Kinder-
gartenkindern. 

Ein Highlight war das Zielspritzen und 
natürlich die Runde mit den beiden 
Feuerwehrautos durch den Ort. Zum 
Durstlöschen gab es Wasser und Li-
monade für alle! 

Es war ein tolles Erlebnis und wir 
möchten an dieser Stelle ein großes 
DANKESCHÖN sagen! 

Wandertag mit der Volksschule 

In der letzten Kindergartenwoche unternahmen die Kinder 
des vorletzten und letzten Kindergartenjahres gemeinsam 
mit den Volksschulkindern und LehrerInnen einen Wan-
dertag. An diesem heißen Sommertag ging es zuerst auf 
die schattige Schlosswiese, wo wir uns mit unsrer Jause 
stärkten und Zeit zum Plaudern mit den Volksschulkindern 
und LehrerInnen hatten. Nach gemeinsamen Spielen und 
Toben erklommen wir noch den steilen Schlossberg und 
gingen eine kleine Runde durch den angenehm kühlen 
Wald. Trotz Hitze war dieser Vormittag ein besonderes 
Erlebnis! 
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 Volksschule Ebenthal 

Start in ein neues Schul-
jahr 

Mit 5.9.2022 nahm die VS Ebenthal wieder 
ihren Betrieb auf. Die Taferlklassler starte-
ten aufgeregt in ihr erstes Schuljahr. (Am 
Foto: Bruckner Manuel, Burianek Noah, 
Lagler Valentin, Maierhofer Anna, Otto 
Nikolaus, Rubasch Amelia, Veit Maximili-
an, Klassenlehrerin Sonja Lahofer) 

 

 Musikverein Ebenthal 

Tag der Blasmusik 
Beim traditionellen Tag der 
Blasmusik am 27. und 28. August 
zogen wir wieder top motiviert mit 
Marsch- und Polkaklängen durch den 
Ort. Ein großes Dankeschön für die 
zahlreichen Spenden und die gute 
Bewirtung! 
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Jahreshauptversammlung 
Bei der diesjährigen Hauptversammlung 
am 1. Juli standen Neuwahlen auf dem 
Programm. Wir gratulieren unserem 
neuen Stabführer Wolfgang Grünauer 
und Magdalena Kubicek als zweite Ar-
chivarin zu ihren neuen Aufgaben und 
freuen uns, dass sie hinkünftig noch 
mehr Verantwortung übernehmen! 
Gleichzeitig bedanken wir uns bei ihren 
Vorgängern Markus (als Stabführer) und 
Gabriele Hrobar für ihre jahrelange und 
hervorragende Arbeit! 

Bettina Lehner-Lang, Magdalena Kubicek, Katrin Weick, Anna Fabian, Kapellmeister Andreas Kubicek, Wolfgang 
Grünauer, Alexander Foll, Obmann Werner Trunner, Sascha Tatzber, Johann Schmid, Bgm. Christoph Veit 

Musikschülerkonzert 
26 junge MusikerInnen und 
4 Ensembles haben am 9. Juni vor ei-
nem vollen Schüttkasten ein fulminan-
tes Konzert gespielt. Applaus den Musi-
kerInnen und Dank an die Lehrer vom 
Musikschulverband Gänserndorf sowie 
allen Eltern, die es letztlich möglich ma-
chen, dass ihre Kinder etwas Besonde-
res erlernen dürfen! 

Ferienspiel 
Der letzte Tag des heurigen Ferien-
spiels fand am 31. August unter dem 
Motto "Musik" statt. Wir haben den 
Nachmittag mit Instrumenten unter-
stützt. Unter anderem mussten die Kin-
der beim Instrumentenpuzzle verschie-
dene Instrumente richtig zusammen-
bauen. War dieses Rätsel geschafft, 
konnten die Kinder danach auch Töne 
auf den Instrumenten spielen! 
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Probenwochenende Sunny Brass 
Wenn Groß und Klein gemeinsam lachen, Spaß haben 
und vor allem musizieren, bedeutet das wohl, dass sie 
am Probenwochenende von Sunny Brass teilgenom-
men haben. Mit insgesamt 10 Neuzugängen machte 
sich das Jugendblasorchester diesmal auf nach Raabs 
an der Thaya im Waldviertel. Dort bot das JUFA Hotel 
ausreichend Platz, um das neue Konzertprogramm ein-

zustudieren, in Staffelspielen gegeneinander anzutre-
ten und sich sportlich auszutoben. Neben dem traditio-
nellen Bunten Abend durfte natürlich auch der Ab-
schluss im Vitalbad Thayatal nicht fehlen. Ein abwechs-
lungsreiches, gelungenes Probenwoche ging zu Ende. 
Die neue Probensaison kann also kommen! 



 

 

September 2022 Gemeindezeitung  3/2022 27 

Marktgemeinde Ebenthal 

Liebe Ebenthalerinnen und Eben- 
thaler! 

Nach Rücktritt des ehemaligen Vor-
standes unter der Leitung von Erich 
Berger, bei dem wir uns an dieser 
Stelle nochmals für seine tolle Ar-
beit in 13 Jahren als Obmann be-
danken möchte, wurde bei der Ge-
neralversammlung am 07. August 
2022 ein komplett neuer Vorstand 
gewählt.  

Der neue Vorstand, dessen Führung 
Gerald Lausch als neuer Obmann 
übernimmt, war im Sommer bereits 

sehr intensiv tätig und hat nicht nur 
mit den neuen Spielern, sondern 
auch mit einem neuen Trainer ei-
nen frischen Wind in die Segel des 
SV Ebenthal gebracht. Mit diesen 
personellen Änderungen konnte 
man gut in die Saison starten und 
holte mit beiden Mannschaften aus 
drei Partien 4 Punkte. 

Ebenso startet seit dieser Saison 
mit der U11 auch die jüngere Gene-
ration durch, welche am 02. Sep-
tember 2022 ihr erstes Match ge-
gen den SC Prottes bestreitet. 

Zudem wurde mit dem Sportler-
wandertag am 11. September 2022 
die erste große Veranstaltung des 
neuen Vorstandes ins Auge gefasst. 
Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und die einzelnen Mit-
glieder und Spieler fiebern dieser 
Veranstaltung schon entgegen. Der 
SV Ebenthal freut sich auf euer 
Kommen! 

Mit sportlichen Grüßen, 

Euer SV Ebenthal 

 Sportverein Ebenthal 

 

Obmannwechsel beim SV Ebenthal 
Im Zuge der Generalversammlung 
übergab Obmann Erich Berger 
nach 28-jähriger Tätigkeit für unse-
ren Sportverein das Zepter an den 
neuen Obmann Gerald Lausch! Bür-
germeister Christoph Veit bedank-

te sich beim scheidenden Obmann 
Berger für dieses großartige Enga-
gement und wünschte dem neuen 
Obmann und seinem gesamten, 
neugewählten Team alles Gute und 
viele sportliche Erfolgserlebnisse!  

Bürgermeister Veit spendete einen 
Matchball und Erich Berger eine 
neue Garnitur Trainingsleibchen für 
die gesamte Mannschaft!  

Heinz Weick, Franz Kubicek, Raimund Handzel, Wolfgang Zell, Raimund Kolm, Christoph Veit, Martin Weick, Sonja Radovic, Erich Berger, Werner Veit, Maria Veit, Gerald Lausch, 
Martin Stolz, Peter Meisl, Julian Bartl, Kevin Handzel, Thomas Hrubant 
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 TSC Ebenthal 

Ein sehr ereignisreicher Sommer 
liegt schon wieder fast hinter uns! 
 
Am 21. Juni hatten wir die VS    
Ebenthal zu Gast, die an diesem 
Tag einen Sporttag mit allen Kin-
dern veranstaltet hat. Die Kinder 
konnten dabei bei mehreren Akti-

vitäten wie Tennis, Beachvolleyball, Fußball, Basteln 
und Malen, … ihre Geschicklichkeit unter Beweis stel-
len. Alle hatten dabei sehr viel Spaß! 
Aus Tennisvereinssicht haben sich durchaus einige Ta-
lente dabei gezeigt. 
Zum Abschluss gab es dann noch eine kleine Stärkung! 
Unser traditionelles Pfandlturnier konnten wir am 9. 
Juli bei idealem Wetter durchführen. 
Mit 21 Mannschaften war es wieder ein sehr erfolgrei-
cher Event, wo mit viel Ehrgeiz um den Wanderpokal 
gefightet wurde. Auch beim Feiern zwischendurch und 
danach hat jeder mit vollem Körpereinsatz den Verein 
bestmöglich unterstützt.  
Die Sieger sind auch dieses Jahr wieder aus Dürnkrut 

gekommen, ich hoffe, eine Ebenthal Auswahl kann 
nächstes Jahr den Pokal wieder zurückerobern… 
In der dritten Augustwoche vom 16. bis 19. August 
konnten wir heuer erstmals die Tennisschule 
„Tennisfreaks“ für ein Camp auf unserer Anlage gewin-
nen. 
Mit ca. 25 Kindern aus Ebenthal und Umgebung war 
das Camp extrem gut besucht. Die Kinder wurden von 
4 ausgebildeten Trainern hervorragend betreut und 
haben einiges dazugelernt. Zum Abschluss des Camps 
gab es Urkunden, ein T-Shirt und  Eis! 
 
Für nähere Infos zu unseren Events könnt ihr auch ger-
ne auf unsere neu gestallte Homepage schauen TSC 
Ebenthal (tsc-ebenthal.at) 
 
In diesem Sinne einen schönen Spätsommer und 
Herbst.  
Ich hoffe, wir sehen uns bald am Tennisplatz! 
 

Rudi Mödritsch 

Obmann TSC Ebenthal 

Liebe Tennisfreunde! 
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 Billardclub Ebenthal 

Neues vom BCE 
Ein langer, heißer Sommer geht zu Ende. Nicht nur die 
Hitze sondern auch Klima-, Wirtschaftskrise und 
Corona bestimmen unser tägliches Leben. 

Diese gewöhnlich spielarme Zeit (außer einigen Hard-
core Billardspielern) geht Gott sei Dank wieder dem 
Ende entgegen und die neue Spielsaison steht vor der 
Tür. 

Ab September werden wir jeden Montag ab 17:00 ei-
nen „Clubtag“ einführen zu dem nicht nur unsere Mit-
glieder sondern alle am Billardspiel interessierten E-
benthaler/innen herzlich eingeladen sind. Gemeinsa-
mes spielen (z.B, „Fiaker“ und unterhaltsame Stunden 
sollen dabei im Vordergrund stehen. 

Eine Neubespannung der Spieltische sowie ein Besuch 
bei unseren Marchfelder Billardfreunden in Weikendorf 
sowie die Ausrichtung einer Weihnachtsfeier sind wei-
ters geplant. Vielleicht gelingt es uns auch Ranglisten-
spiele durchzuführen. 

Ein BCEler, Dr.Giovanni Cusumano erreichte bei den 
Österreichischen Meisterschaften, Disziplin Einband 
den ausgezeichneten 3.Rang. Dem nicht genug, ge-
wann er mit seinem Stammclubkollegen Ing.Ferdinand 

Wiesbauer die NÖ.Meisterschaften 2er Team in der 
Disziplin Dreiband. Der BCE gratuliert herzlich! 

Vielleicht lernt ihn der ein oder andere persönlich ken-
nen, da er als gebürtiger Sizilianer im Spätherbst das 
Angebot eines Italienischkurses für die Ebenthaler/
innen macht (siehe Einschaltung in der Gemeindezei-
tung!). 

In diesem Sinne ein „Schönes Spiel“ und ein Wiederse-
hen im Club. 

GünterÊWallnerÊ 

Italienisch für Anfänger 
„Italienisch lernen wie die Muttersprache ist leicht und macht Spaß“ 
Dott. Giovanni Cusumano 
 
Kursbeginn: 3. Oktober 2022 
Montag, 18:30 - 20:00 Uhr (10 Kursabende) 
 
Mindestteilnehmerzahl:  6 
Kursbeitrag:   100,- Euro 
 
Anmeldung bis 30. September unter giocus@a1.net bzw. 0699/19510827 
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 Pfarre 

Pfarrfirmung in Ebenthal 
Herzlichen Dank an Hochmeister 
Frank Bayard OT und Pater Hans Ul-
rich! 14 Jugendliche aus Ebenthal, 
Velm-Götzendorf, Groß-Inzersdorf 
und Palterndorf empfingen am 
Samstag, dem 18.06.2022 in der 
Pfarrkirche Ebenthal das Sakrament 
der Firmung! Im Anschluss gab es auf 
Schloss Coburg eine kleine Agape für 
alle Mitfeiernden!  

Pfarrcaritas 
Für die jährliche Lebensmittelsamm-
lung der CARITAS können am 
 
Freitag, 30.9.2022 von 16:00 -18:00 
und  
Samstag, 1.10.2022 von 9:00 - 12:00 

Lebensmittel im Pfarrhof abgegeben 
werden, die dann an Bedürftige weiter-

geleitet werden.  
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 Aus der Gemeindebücherei 

Es naht der Herbst - die perfekte 
Jahreszeit zum Wandern und Rad-
fahren. Blauer Himmel, bunte Wäl-
der und klare Luft, sowie stabiles 
Wetter verlocken NaturliebhaberIn-
nen die Zeit intensiv für Wander- 
und Radtouren zu nutzen.  

Wir haben vorgesorgt und unseren 
Bestand an Reiseliteratur aufge-
stockt, damit Sie die ideale Tour 
planen können - per Rad oder mit 
dem Wanderrucksack. 

„Wege zum Wein“ - „Grenzenlos 
radeln“ - „Semmering, Rax, Schnee-
berg“ - „Pilgerwege in Österreich“ - 
einige Buchtitel, die uns Appetit auf 
entschleunigtes Reisen machen sol-
len und in wunderbare Landschaf-
ten entführen möchten. 

Ganz besonders nahelegen wollen 
wir Ihnen diesmal die Reihe „111 
Orte, die man gesehen haben 
muss“ aus dem Emons-Verlag. Ver-
schiedene Autorinnen und Autoren 
beschreiben ungewöhnliche Stät-
ten, die ihnen am Herzen liegen und 
die noch nicht jeder gesehen hat. 

Hierbei handelt es sich nicht um 
herkömmliche Reiseführer, sondern 
um interessante und außergewöhn-
liche Tipps und Geschichten zu be-
achtenswerten Plätzen, an welchen 
man vielleicht schon oft vorbeige-

fahren ist, wie zum Beispiel der Mu-
schelberg in Nexing. 

Lassen Sie sich für den nächsten 
Ausflug inspirieren - wir beraten Sie 
gerne und freuen uns auf Ihren Be-
such!  

Unsere Öffnungszeiten: jeden 
Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr. 

 
RenateÊWerni 

 Freiwillige Feuerwehr 
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Unser Dialekträtsel - Dialekt direkt 

„Den hassn Summa hom ma ibaschtondn, de Hitz woa jo scho nimma zum aushoidn…“  

1. woat 4. Oschn 7. Kinettn 

2. kana 5. goa 8. zauluckat 

3. miaßat 6. miasölli 9. buglat 
Kennen Sie die Bedeutung dieser Ausdrücke? 

Die Auflösung finden Sie auf Seite 38. 

H euer scheint das Jahr der 
Siebziger -Jubiläen zu sein: 

Wolfgang Ambros, Christian Ko-
lonovits (Schulkollege des Autors), 
Joesi Prokopetz und noch vieler 
anderer.  

Aus diesem Anlass widmet sich 
diesmal der Dialektbeitrag einigen 
Liedern vom „Woiferl“, der erfolg-
reich seine Karriere als Austropop-
Sänger bis heute fortführt, auch 
wenn ihn manchmal etwas zwickt 
und drückt.  

Wir Jugendlichen haben in den 
Siebzigern des vorigen Jahrhun-
derts, also vor mehr als 50 Jahren (!) 
schon Texte mitgegrölt, wo es da 
hieß: „Heast, des is makaber, Bluad 
… Kaneu“. Kennen Sie den Hit mit 
Namen? Das ist jetzt auch gleich 
eine Art Quiz, den richtigen Liedna-
men herauszufinden.  

Aber jetzt weiter mit den Ambros-
Songs. „Zu eanara Zeit hätt´s des 

ned gebn“, das können heute wie 
damals viele sagen! „A so a blade 
oda so a dirra Steckn, es is ma 
wurscht“. Also, Ambros nahm sich 
kein Blatt vor den Mund, um Äu-
ßerlichkeiten wenig schmeichelhaft 
zu beschreiben!  

„Weu ma olle Weana san und weu 
ma so vü saufn tan“, da muss man 
ihm leider widersprechen, denn da 
kennt er andere Bewohner (und 
gleichberechtigt –innen) nicht! „I 
druck wos in die Musikbox und gib 
ma de Kommerzmusik“, ja, auch 
wir in Ebenthal hatten Musikboxen 
wie Wurlitzer oder Seeburg, die mit 
einem Schilling gefüttert Schlager 
von Gus Backus, Gitte bis zum 
Schneewalzer alle Besucher des 
Gasthauses zwangserfreuten und 
den Wirt am Dösen hinderten. „A 
Kracherl und a Burenhaut, des hat 
mi oft scho vireghaut auf d´Nocht, 

wann der Mogn krocht“.  

Das Kracherl, ein Flascherl mit koh-
lensäurehältigem Himbeerwasser, 
war ein Lieblingsgetränk vieler Jun-
ger, die vom Vater oder einem an-
deren männlichen Verwandten ins 
Gasthaus mitgenommen wurden, 
Frauen gingen seinerzeit selten al-
lein ins Wirtshaus!  

„Danke, jetzt is mer klor, es is wohr, 
es is wohr!“ „Die Zeit is ma zerron-
nen, wia Sand in da Hand …“ „Du 
gspiast das zwoa scho irgendwo, es 
juckt di“, auch eine Liedzeile eins 
Ambros-Songs, das trifft sicher auf 
die Leute zu, die schon einige Jähr-
chen am Buckel haben, darum höre 
ich jetzt lieber auf!  

 

Mag.ÊGeorgÊLobner 
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In der letzten Ausgabe war die gesuchte Person „El Figaro“ Peter Sterzinger.  

Obwohl in Wien geboren, 
ist sie dennoch eine 
waschechte Ureinwohne-
rin. Ihre Familie ist mittler-
weile angewachsen – Part-
ner, Kinder, Enkelkinder, 
Schwester…   

Beruflich ist sie Schreib-
tischtäterin und für ihre 

Arbeit musste sie nicht wirklich weit reisen. Viele Ur-
einwohner und Zuagraste kennen und schätzen sie 
und ihre Tätigkeit und sind für ihre Arbeit dankbar. 
Seit einigen Monaten geht sie aber neue Wege. 

Wer nach ihr sucht, findet sie vielleicht in einem Kon-
zert, in der Oper oder einer Operette – sie liebt klassi-
sche Musik. Auch gutes Essen schätzt sie sehr – was 
man ihr aber keinesfalls ansieht ;-). 

 Ihre Mitmenschen sagen, sie habe Nerven aus Stahl, 
sei äußerst zuverlässig und immer da, wenn man sie 
braucht – aber in den Vordergrund drängt sie sich nie. 
Trifft man sie vor dem Haus oder auf der Straße, so hat 
sie immer ein Lächeln im Gesicht. Eine stille, äußerst 
hilfsbereite Frohnatur. Na, wer ist diesmal gesucht? 

 

(Auflösung in unserer nächsten Ausgabe) 

 Zuagraste - Weggezogene und Ebenthaler „Ureinwohner“ 

Kinderseite 

Waldmemory 
 

Zum Waldmemory spielen brauchst du mindestens eine weitere 
Person und pro Person einen leeren Eierkarton. Als erstes verein-
bart ihr einen Bereich im Wald oder auf einer Wiese als Spielfeld. 
Dann bekommt jede Person einen leeren Eierkarton. Nun wird der 
Eierkarton mit 5 unterschiedlichen Gegenständen, die ihr im Spiel-
feld findet, gefüllt. Wenn jede Person die 5 Gegenstände in die erste 
Reihe der Vertiefungen gelegt hat (siehe Foto), werden die Eierkar-
tons getauscht. Nun gilt es die darunterliegenden Vertiefungen mit 
einem möglichst ähnlichen Gegenstand zu füllen. Das Spiel lässt 
sich auch prima bei einem Herbstspaziergang oder einer Wande-
rung spielen. 

ElkeÊJurkowitsch-Steidl 
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 Aus der Heimatchronik 

„du weinumranktes Ebenthal!“ 
Musiktradition und Volkskultur 
Das Volkslied als „Poesie der Gesellschaft“, als Lust an der 
Freude am Musizieren und gesellschaftliche Ausdruckform 
spielt im Orts- und Vereinsleben eine wichtige Rolle, so auch 
in Ebenthal. 1897 wurde vom damaligen Oberlehrer Lau-
renz Graf ein „Gesangsverein“ unter dem Namen „Ein-
tracht Ebenthal“ als Männergesangsverein in Ebenthal ge-
gründet.  

Im Jahre 1919 trat ein Sänger ein, der die Geschichte des 
Gesangsvereins über Jahrzehnte hinweg prägen sollte: OSR 
Friedrich Kling, Lehrer an der hiesigen Volksschule, war über 
45 Jahre Chorleiter und wurde 1963 aufgrund seiner außer-
ordentlichen Verdienste mit der Würde eines Ehrenchormei-
sters ausgezeichnet.  

Bis 1984 hatte Josef Deyßner, der 1985 zum Ehrenobmann 
ernannt wurde, die Funktion als Vereinsvorstand inne. Von 
1985 bis 2006 war Franz Veit Obmann; die Chorleiter in die-
ser Zeit waren Barbara Pleininger, Dr. Maria Gager und DI 
Lothar Kerbl. 

Die Mitgestaltung bei kirchlichen Anlässen sowie die gesang-
liche Umrahmung verschiedener anderer Festlichkeiten ge-
hören unter anderem zum Betätigungsfeld des Gesangsver-
eins. Man pflegte darüber hinaus auch regen Austausch mit 
anderen Gesangsvereinen und Chören der Umgebung. 

So stattete etwa der Kaufmännische Sängerchor "Engels-
bergbund" am 25. September 1955 dem Ebenthaler Ge-
sangsverein einen Besuch ab: Der Wiener Sängerchor sang in 
der Kirche die „Deutsche Messe“ von Schubert und gab am 
Nachmittag im Hofe des Gasthauses Panzer ein Konzert mit 
ausgewählten Chören, die von den zahlreichen Zuhörern mit 
großem Beifall aufgenommen wurden. (Quelle: Heimatchro-
nik Ebenthal) 

Der Sängerchor kam auch, um die Heimat seines Chormeis-
ter Bruno Graf kennenzulernen.  

Bruno Graf wurde als Sohn des Schuldirektors Laurenz Graf 
geboren. Er wirkte auch als Komponist und hat sich vor al-
lem um die Bearbeitung niederösterreichischen Volksliedgu-
tes verdient gemacht.  

Seine Chöre zählen heute zum Repertoire der Bezirkschöre 
und sind auch im Archiv des Österreichischen Volksliedwer-
kes zu finden. Als Beispiel sei eines seiner Volkslieder ge-
nannt: „Schwarzbraunes Mädel, schenk ein, schenk ein! “  

Schwarzbraunes Mädel, schenk ein, schenk ein! Sing mir 
ein Liedel von Lieb´ und Wein. Mich hat der Sturm ge-
zaust, mein Herz ist krank, komm du und heil´ es mir mit 
deinem Sang. [Strophe 1] 

Du böser Bube du, küss meinen, meinen Mund, dann wird 
dein krankes Herz wieder gesund. Küßt sie der Wander-
knab´, vieltausendmal, weiß nichts von seinem Schmerz, 
von seiner Qual. [Strophe 2] 

Bruno Graf hat auch das „Ebenthaler Heimatlied“  
getextet und komponiert: 

Ein Dörfchen liegt versonnen im dichten Rebengrün, von 
Feldern eingesponnen, die Hügel nordwärts ziehn. 
Wir schauen mit Sehnsuchtsblicken in unser Jugendland, 
es will uns noch entzücken mit dem, was längst ver-
schwand. Wir grüßen dich zu allen Stunden, wir hören 
deinen Widerhall: „Gott segne dich, mit uns verbunden, 

du weinumranktes Ebenthal!“ 
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 Aus der Heimatchronik 

„Eintracht Ebenthal“ hat mehr als 100 Jahre lang viel zum 
dörflichen Brauchtum und zur Gestaltung von  
Festen wie der „Liedertafel“ oder dem so genannten  
„Faschingsaustreiben“ beigetragen.  

Zum 100. Todestag von Franz Schubert stiftete der  
Gesangsverein 1928 einen Gedenkstein: 

Es wurde auch eine Schubertlinde gepflanzt, am Kirchen-
platz, rechts am Stiegenaufgang zur Kirche. Am Sonntag, 
dem 18. November 1928, fand die Enthüllung statt.  
Während des Gottesdienstes brachte der Gesangsverein die 
„Deutsche Messe“ von Franz Schubert zum Vortrage. Am 
Festplatz hielt der Obmann des Vereines, der pensionierte 
Volksschuldirektor Laurenz Graf, die Festrede, in welcher er 
Schubert als fruchtbaren Komponisten und Menschen feier-
te. Der Gesangsverein sang das Lied von Schubert „Am 
Brunnen vor dem Tore“ und die Hymne von Schubert, der 
Gesangsverein legte einen Kranz und die Schuljugend je ein 
Blumenbouquet an dem Denkmal nieder.  

In dieser Feier hatten sich der Gesangsverein und eine ziem-
liche Anzahl von Zuhörern eingefunden, die Gemeindever-
tretung und auch der Pfarrer.  

(Quelle: Heimatchronik Ebenthal) 

Gedenkstein für Franz Schubert  
© ABöhm 

Am 31. Juni 1959 veranstaltete der Gesangsverein am "Tag 
des Liedes" und zum 150. Todestag von Josef Haydn eine 
Haydnfeier:  

"Der Verein marschierte mit der Ortskapelle zum Pfarrhof, wo 
die Erstkommunikanten abgeholt und unter Marschmusik zur 
Kirche begleitet wurden. Während des Gottesdienstes sang 
der Verein die „Deutsche Messe“ von Michael Haydn und ein 
„Tantum ergo“ von Mozart. Nach dem Gottesdienst sollte die 
Gedenkfeier für Josef Haydn beim Schubertdenkmal auf dem 
Kirchenplatz stattfinden. Wegen des regnerischen Wetters 
musste jedoch die Feier im Saale des Gasthauses Panzer 
stattfinden. An der Feier nahmen Hochw. Pfarrer August 
Hampersperger, die Gemeindevertretung, zahlreiche Gäste 
und die Schulkinder teil. Eingeleitet wurde die Feier mit dem 
Wahlspruch des Vereines. Nach dem Chor „Schottisches Wie-
genlied“ von Josef Haydn gab Volksschuldirektor Friedrich 
Kling einen Überblick über den Lebensweg des großen Meis-
ters der Tonkunst und sein künstlerisches Schaffen. Zugleich 
kam der Leiter der Schule einem Auftrag des Landesschulra-
tes für Niederösterreich nach und überreichte den Schulkin-
dern der achten Schulstufe die vom Bundesministerium für 
Unterricht gewidmete Haydn-Gedenkschrift.  

Zu Ehren der lebenden Komponisten unserer engsten Heimat 
wurden Chöre von Bruno Graf und Erwin Seidl, der als Profes-
sor am Bundesrealgymnasium in Gänserndorf wirkt, zum 
Vortrag gebracht." 

(Quelle: Heimatchronik Ebenthal) 

Aufgrund von Nachwuchsproblemen mussten die Aktivitä-
ten von „Eintracht Ebenthal“ Anfang der 2000er Jahre ein-
gestellt werden. Im Jahre 2006 wurde der Chor „Vokal    
Ebenthal“ gegründet und startete mit vollem Elan und viel 
Begeisterung. Der Chor mit Obfrau Lisa Metz und Chorlei-
terin Caroline Lehner führt die Gesangstradition in Ebenthal 
nun würdig weiter. 

Mag.aÊAndreaÊBöhm,ÊBA 

„Vokal Ebenthal“: Weihnachtskonzert 2019 
© Ludwig Bleidt / Topothek Ebenthal 
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 Ebenthal einst und jetzt 

© Marktgemeinde Ebenthal 

Die historischen Bilder stammen aus dem Archiv der Marktgemeinde Ebenthal - die Milchhausgasse in den 1920-er Jahren. 
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 Rezepte aus Ebenthal 

Auflösung von Seite 33 

1. warte 4. Asche 7. Künette 

2. keiner 5. gar 8. fehlender Zahn 

3. müsste 6. mühevoll 9. gebückt 

Florentiner Sacherschnitte 
 

Zutaten für eine Springform 

4 Eier 
250 g Zucker 
1 EL Vanillezucker 
250 g Mehl 
1 Tl Backpuler 
1/8l Öl 
1/8l Wasser  
30 g Kakao 

 

Zubereitung:  

Schnee schlagen, Zucker hinzufügen, Dotter unterrühren. Öl und Wasser hinzufügen. Mehl, Backpulver und Ka-
kao unterheben. 

Die Masse bei 150° Heißluft 20 min backen. In der Zwischenzeit für den Belag Schlagobers, Butter, Honig und 
Zucker vermengen, au ochen und die Mandeln unterrühren. 

Jetzt wird der Belag mit einer Teigkarte auf die Kuchenmasse aufgetragen und ca 20 min weitergebacken, bis 
die Glasur goldbraun ist. 

 

Gutes Gelingen! 

VIELEN DANK an Maria Brodmann für das tolle Rezept! 

RomanaÊLagler 

Zutaten für den Belag 

1/16l Schlagobers 
50 g  Butter 
50 g Honig 
150 g Zucker 
150g gehobelte Mandeln 



 

 

September 2022 Gemeindezeitung  3/2022 39 

Marktgemeinde Ebenthal 

 Wir gratulieren 

Jubilare: 
 
 
90. Geburtstag    Johann Feist 
      Walter Huda 
       
70. Geburtstag:    Zekija Nakicevic 
 
Diamantene Hochzeit   Johanna und Friedrich Lobner 
       
     

 Wir gedenken unserer Verstorbenen 

Johanna Kohl 
 
Franz Sperger  

Zum Jubiläum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal … 

 

Zum Nachwuchs: 
 
 
Patricia und Walter Förster   Tim 
Simone und Martin Stolz    Matthias 

… Herrn Johann Feist zum 90. Geburtstag 
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Veranstaltungen 
        Sonntag, 11. September   Samstag, 19. November 

09:00 Uhr SVE Wandertag  15:00 Uhr Lifestyle Eck - Weihnachtsmarkt, 

Waidendorferstraße 1 

        Sonntag, 25. September   Sonntag, 20. November 

 14:00 Uhr Erntedankfest, Pfarrheuriger, 

Schüttkasten 

 10:00 Uhr Lifestyle Eck - Weihnachtsmarkt, 

Waidendorferstraße 1 

 Samstag, 15. Oktober   Sonntag, 20. November 

18:00 Uhr Präsentation Topothek im Schüttkasten  08:00 Uhr MVE Cäcilia-Messe, Kirche- Schüttkasten 

 Samstag, 12. November   Sonntag, 18. Dezember 

16:00 Uhr Jubiläumsmesse  16:00 Uhr Adventkonzert Vokal Ebenthal in der Kirche 

15:30 Uhr Blutspenden im Schüttkasten 

 

 16:00 Uhr Punschstand der Frühschoppenrunde Ebenthal 

in der Kellergasse 

 Mittwoch, 16. November   Freitag, 30. Dezember 


